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RefoRmieRte KiRchgemeinde  SpReitenbach-Killwangen

Gottesdienste

so. 6. JAnUAr | 09.30 Uhr 
KrEUZKIrChE hASEL

Gottesdienst
Pfarrer Paul Bopp
Kollekte: Kirchenrat: «Bibelverbreitung»

so. 13. JAnUAr | 09.30 Uhr  
DOrFKIrChE

Gottesdienst 
Pfarrer Stefan Siegrist
Kollekte: «Christoffel Blindenmisson»

so. 20. JAnUAr | 09.30 Uhr  
KAthOLISChE KIrChE SprEItEnbACh

ökumenischer Gottesdienst zur  
Gebetswoche zur Einheit der Christen
Pastoralassistent Petre Karmazicev 
und Pfarrer Stefan Siegrist mit  
dem katholischen Kirchenchor.
Anschliessend Apéro

so. 27. JAnUAr | 09.30 Uhr  
DOrFKIrChE

Gottesdienst 
Pfarrer Paul Bopp
Kollekte: «World Vision»

Mutterschaftsurlaub von Pfarrerin dominique siegrist
Ab Januar befindet sich unsere Gemeindepfarrerin Dominique Siegrist in Mutter-
schaftsurlaub.
Aus diesem Grund wird Pfarrer Paul Bopp im Januar diverse Aufgaben wie Gottes-
dienste und Amtswochen übernehmen. Pfarrer Paul Bopp war über 30 Jahre Pfar-
rer in der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Seengen. Nebenamtlich war er 
während 10 Jahre als Seelsorger in der Strafanstalt Lenzburg tätig.
Ab Februar bis zum Ende des Mutterschaftsurlaubs wird Theologe Christoph Staub 
unseren Gemeindepfarrer Stefan Siegrist tatkräftig unterstützen. Bereits im Januar 
wird Herr Staub einige Aufgaben im Bereich Kinder und Jugendliche übernehmen.
Wir wünschen Pfarrer Paul Bopp und Theologe Christoph Staub ein gutes Einfinden 
in unserer Kirchgemeinde und Gottes Segen für ihre zahlreichen Aufgaben.

die verflixte sache mit den neujahresvorsätzen
«Das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.» 2. Kor  5,17

Am Ende eines alten und dem Beginn eines neuen Jahres fällt unser Blick oft auf 
Dinge, die wir in der Vergangenheit gemacht haben, in Zukunft aber lieber nicht 
mehr so machen möchten. Zu diesen Themen fassen wir dann einen Neujahres-
vorsatz: «Im neuen Jahr werde ich weniger dieses oder mehr jenes oder nie mehr 
dies oder nur noch das tun …» und so weiter. 
Doch die Sache mit den guten Vorsätzen zum neuen Jahr hat einen grossen Ha-
ken: Denn so neu, wie es heisst, ist das neue Jahr gar nicht. Das meiste dessen, 
was mich im letzten Jahr beeinflusst hat, wird mich auch im neuen Jahr beein-
flussen. Und wenn ich gewisse leidige Angewohnheiten im 2012 nicht ablegen 
konnte, wird sich das im 2013 nur durch einen Neujahresvorsatz nicht einfach 
ändern. Aus diesem Grund habe ich das mit den Neujahresvorsätzen schon vor 
vielen Jahren aufgegeben. 
Doch nun stolpere ich ausgerechnet zum Jahreswechsel über einen Satz des  
Apostels Paulus, der von einem tatsächlichen Neuanfang spricht: Bei Gott ist das 
Alte vergangen, das heisst, es ist nicht mehr in der Lage, das Neue zu beeinflus-
sen. Das Neue ist wirklich ganz neu. Altes kann sich nicht zwischen Gott und mich 
stellen, so wie es sich jedes Jahr zwischen mich und meine guten neuen Vorsätze 
stellt. Auch muss nicht ich angestrengt versuchen, das Alte abzuschütteln, son-
dern alleine zulassen, dass Gott mit seinem ganz Neuen auf mich zukommt.
Sich darauf einzulassen ist nicht nur einfach. Ich brauche immer wieder auch den 
Mut, den Schritt ins Unbekannte zu wagen. Wenn ich aber weiss, dass Gott es ist, 
der mich zu diesem Schritt führt, dann kann ich auch darauf vertrauen, dass es 
ein Schritt auf einem guten Weg ist.
Ich wünschen Ihnen Gottes Segen und viel Mut zum neuen Jahr

Gottesdienste
iM ALtersHeiM

di. 08. JAnUAr | 10.00 Uhr 
IM AnDAChtSrAUM

Gottesdienst
Pfarrer Paul Bopp 

di. 22. JAnUAr | 10.00 Uhr 
IM AnDAChtSrAUM

Gottesdienst
Pfarrer Paul Bopp 
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AG 180 – eine Beilage der Zeitung reformiert.

Wichtig:
Für Anmeldungen von Abdankungen melden Sie sich bis 4. Februar bei  
Pfarrer Paul Bopp, Telefon-Nummer: 062 777 27 88
Für Anmeldungen von Taufen und Trauungen melden Sie sich bei  
Pfarrer Stefan Siegrist, Telefon-Nummer: 056 401 36 60

MorGenGeBet

Jeden Donnerstag von 6.30 – 7.00 Uhr  
(ausser in den Schulferien)
in der Dorfkirche



KreAtiV-AteLier

Wir treffen uns jeden Donnerstag  
im Gemeinschaftsraum von  
9.00 – 11.00 Uhr zum Handarbeiten 
machen und Plaudern

GeMÜtLiCHes
BeisAMMensein

Alle 2 Wochen von 14.00 – 16.00 Uhr  
im Restaurant Ambiente  
der Steiacher-Siedlung

Genaue Daten in der Limmatwelle 
oder unter  
Telefon 056 401 20 13, Irene Meinhart

GosPeLCHor HAseL

Jeden Dienstag von 19.30 – 20.30 Uhr 
(ausser in den Schulferien)
im Kirchenzentrum Hasel 
Kontakt: Yvonne Bank, 079 404 74 79

Fiire Mit de CHLiine

sA. 19. JAnUAr | 10.00 Uhr 
DOrFKIrChE 

Eine Feier für Kinder  
ab 0 Jahren mit Mama, 
Papa, Opa, Grosi, Gotti 
und Götti 

Anschliessend gibt es 
noch einen Znüni!

FrAUenGrUPPe PrisMA

Fr. 18. JAnUAr 
20.00 – 21.15 Uhr

im Cheminéeraum  
im Kirchen- 
zentrum Hasel

sAMstiG-treFF

sA. 12. JAnUAr | 09.30 – 11.30 Uhr 
KIrChEnZEntrUM hASEL 

«Für alli Chind ab vieri»

ALterstUrnen

Jeden Donnerstag von 14.00 – 15.00 Uhr
(ausser in den Schulferien)
im Kirchgemeindehaus Hasel

Vorstellung von Christoph staub
«Wir sind Pilger, die auf verschiedenen Wegen einem gemeinsamen Ziel zuwandern.»
Antoine de Saint-Exupéry

Ich freue mich, mit Ihnen im neuen Jahr einige Mo-
nate auf demselben Weg unterwegs zu sein. In den 
Monaten Februar bis Mai 2013 werde ich, während 
des Mutterschaftsurlaubes von Pfarrerin Dominique 
Siegrist, in der Kirchgemeinde Spreitenbach-Killwan-
gen zu 50% als ihre Stellvertretung tätig sein. 
Gerne möchte ich die Gelegenheit nutzen und mich 
Ihnen kurz vorstellen. Aufgewachsen bin ich in Ri-
ckenbach bei Wil und wohne zurzeit mit meiner 
Verlobten in Winterthur. Theologie studierte ich in 
Zürich und Göttingen (D). Nach abgeschlossenem 
Studium bin ich gegenwärtig in der kirchlichen Aus-
bildung zum Pfarrer und wurde eingeladen in Sprei-

tenbach-Killwangen weitere praktische Erfahrungen in einer Kirchgemeinde zu 
sammeln. Gerne habe ich zugesagt und bin gespannt, was wir auf unserem ge-
meinsamen Weg alles erleben werden. Unter der Leitung von Pfr. Stefan Siegrist 
werde ich in den meisten Bereichen der Kirchgemeinde tätig sein, so dass ich 
mich schon jetzt auf zahlreiche Begegnungen mit Ihnen freue. 
Mit Vorfreude blicke ich auf unseren gemeinsamen Weg und wünsche Ihnen 
Gottes reichen Segen für das neue Jahr!

Einladung
zur Matinée und zum Neujahrsapéro 
am Mittwoch, 2. Januar 2013
10.00 Uhr  Matinée in der Kath. Kirche Spreitenbach
 Peter Rey, Trompete
 Wilma Neumann, Orgel und Klavier

 Festliche Musik zum Neujahrsanfang

11.00 Uhr  Apéro  
 im Kath. Pfarreiheim, Ratzengasse 3
 Wir freuen uns, mit Ihnen
 auf das neue Jahr anzustossen.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

GEMEINDERAT und
KIRCHGEMEINDEN SPREITENBACH

Leid

Herr Jean-Pierre Vuilleumier 
verstorben am 20.10.2012  
im 67. Lebensjahr, bestattet am 
7.11.2012 in Killwangen

Herr Kurt Tribelhorn 
verstorben am 12.11.2012  
im 67. Lebensjahr, bestattet am 
27.11.2012 in Spreitenbach

Vorankündigung
Das Dankeschön-Essen für alle freiwillig Mitarbeitenden findet am Dienstag  
5. März 2013 um 18.30 Uhr statt. Eine persönliche Einladung folgt per Post.


